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Werterhaltende Verwertung von Wertstoffen  
 
Immer wieder höre ich Äusserungen, dass Plastik aus Kuh-Bags in der Kehrichtverbrennung landet und dort nur 
noch zur Wärmeenergieproduktion eingesetzt wird. 
Ebenfalls sollen gesammelte Grünabfälle nicht zu Kompost verwertet, sondern nur vergärt werden, um mit den 
Gasen Wärmeenergie und Strom zu produzieren. 
Auch in Zeitungsartikeln wird gelegentlich der Sinn von gewissen Sammlungen freudlos und nur als Last erwähnt. 
Es rentiert nicht, beziehungsweise die Kosten sind ungenügend gedeckt. 
Solche Aussagen lassen etliche am Sinn der Sammlungen zweifeln und verunsichern diejenigen, die sich nachhaltig  
und umweltschonend verhalten wollen. 
 
Für die engagierten Menschen, die Abfall trennen und den Recyclinggedanken hochhalten, ist es wichtig, dass 
Wertstoffe in erster Linie zur Rückgewinnung von Rohstoffen verwendet werden. Eine bloss energetische Verwer-
tung halten sie für eine minderwertige Massnahme, die an hinterer Stelle steht. 
Durch offene, transparente Informationen könnte das Sammeln, Trennen und Abgeben von Wertstoffen im alltäg-
lichen Verhalten verankert werden. Jene, die es schon machen, könnten in ihrer Überzeugung gestärkt und neue 
Personen gewonnen werden, getreu dem folgenden Zitat aus dem Geschäftsbericht: 
 

…werden das System weiter optimieren, um das Entwicklungspotenzial der stofflichen Verwertung noch 
besser zu erschliessen und die Recyclingquote kontinuierlich zu erhöhen. 

 
Beim weiteren Studium des Geschäftsberichts des Zweckverbandes Abfallverwertung Bazenheid sind die folgen-
den Leitideen zu erfahren, die ganz in die gleiche Richtung zielen wie diese Anfrage: 
  

….Umgang mitnatürlichen Ressourcen und Rohstoffen beziehungsweise ihrer möglichst vollständigen 
Rückführung in Kreisläufe. 

 
…und festigen durch einen offenen Dialog das Vertrauen in der Bevölkerung. 
 

Im Geschäftsbericht zu finden sind diverse Gewichtsangaben zu den verschiedenen Wertstoffen und Abfällen, die 
im Zweckverbandsgebiet gesammelt werden. 
 
Was ich im Geschäftsbericht vergeblich suche, sind Angaben dazu, wie hoch der Wertstoffanteil ist, der wieder als 
Rohstoff gebraucht wird. 
 
Ich danke dem Stadtrat für die eventuell tabellarisch mitgeteilten Antworten auf folgende Fragen: 
 
Welcher Prozentanteil der Pet-Sammlung wird wieder zu Pet-Produkten?  
Wie hoch ist der Prozentanteil der Grünabfuhr, der als Kompost in die Natur zurückkehrt? 
Wie steht es mit Papier, Karton, Altglas, Alteisen, Weissblech, Aluminium, Kuh-Bag-Plastik, mineralische Rohstof-
fe, Holz, Altöl, Beton aus Rückbauten, Asphalt alter Strassenbeläge? 
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